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Von Jörg Zellen

Krefeld. Kati Möller aus 
Krefeld und die Düsseldor-
ferin Elna-Margret Prin-
zessin zu Bentheim und 
Steinfurt haben eine ge-
meinsame Leidenschaft: 
Den Sinn für Ordnung und 
Leichtigkeit. Eben jene Be-
geisterung für das in den 
USA sehr viel verbreitetere 
„Home Organizing“ führte 
die beiden Frauen auch zu-
sammen. Instagram machte 
es möglich. Die Erbprinzes-
sin entdeckte eher zufällig 
den Account der Marketing- 
und Vertriebsexpertin aus 
der Seidenstadt.

Ein erster Chat. Eine Ver-
abredung zum Kaffee. Der 
Funke sprang gleich über. 
Schon wenige Wochen 
nach ihrem ersten Treffen 
gründeten die beiden Pow-
er-Frauen vom Niederrhein 
eine GmbH und mach-
ten sich mit ihrem eige-
nen Label „Kaiserplatz“ 
(www.kaiserplatz.com) 
selbstständig.
Doch was genau steckt 
hinter dem Trend „Home 
Organizing“? Ja, es geht 
ums Aufräumen. Aber 

noch viel mehr: 
einfachere und 
schnelle Ab-
läufe im 
Alltag zu 
ermögli-

chen 
und das 
allgemeine 
Wohn- und 
Wohlgefühl 
nachhaltig zu 
ver-

bessern. Angefangen bei 
kleineren Projekten wie ei-
nem Kühlschrank oder ein-
zelnen Regalen und Schub-
laden bis zur vollständigen 
Neustrukturierung eines ge-
samten Haushalts inklusive 
aller Zimmer und Abstell-
räume.

Wer sich mit dem Thema 
beschäftigt, gelangt zu über-
raschenden Erkenntnissen. 
Zum Beispiel, dass „Contai-
ner“ im Kühlschrank kei-
nen Platz wegnehmen, son-
dern ihn erst schaffen. Und 
ein Drehteller lässt unbe-
kannte Geschirrteile aus 

den Tiefen eines Schran-
kes auftauchen und 
macht sie so leichter zu-
gänglich..

Den größten Effekt 
er- zielt man aller-

dings in 
den be-

rühmt-berüchtigten Krims-
krams-Schubladen, die es in 
so gut wie jedem Haushalt 
gibt. Dem Sammelsurium 
aus Tütenclips, Flaschen-
öffnern, Taschentüchern, 
Zahnstochern, Menüs von 
Lieferservices, Stiften, Bril-
lentüchern und Schlüsseln 
geht es mit passenden Or-
ganizern an den Kragen, 
so dass alles sein separates 
kleines Fach hat und auf ei-
nen Blick zu finden ist. Das 
„Chaoscenter Kinderzim-
mer“ wird mit transparen-
ten Containern ausgestattet, 
damit auch die Kleinsten 
sofort sehen, wo welche 
Spielzeuge aufbewahrt wer-
den. So wird das Aufräu-
men zum selbstverständli-
chen Teil des Spielens.

„Mir wurde auch ein ge-
sundes Maß an Bequem-
lichkeit in die Wiege gelegt“, 
räumt Kati Möller lächelnd 
ein: „Eigentlich war es im-
mer wieder meine Faulheit, 
die mich angetrieben hat, 
Abläufe und Prozesse im 
Haushalt so zu optimieren, 
dass ich für un- oder we-
nig geliebte Arbeiten mög-
lichst wenig Zeit verschwen-
den muss, aber dafür mehr 
Zeit für die Familie, unse-
re Freunde und am Ende 
auch für mich habe.“ Und 
genau aus dem Grund 

machte sie aus ihrer Pas-
sion ein Business und zau-
bert nun mehr Leichtigkeit 
ins Leben anderer Men-
schen.

Das „Power-
Duo“ vom 
Kaiserplatz

Kati Möller (rechts) 
und Elna-Margret 

Prinzessin zu Bent-
heim und Stein-

furt haben sich mit 
ihrem Label „Kaiser-

platz“ selbststän-
dig gemacht. Foto: 

kaiser platz.com

Die Krefelderin Kati Möller und ihre Freundin Elna- 
Margret Prinzessin zu Bentheim und Steinfurt haben 
das „Home Organizing“ für sich entdeckt und erklären, 
was sich hinter dem Trendbegriff verbirgt, der zur Zeit 
in den sozialen Medien Furore macht.

Blumenverkauf 
weiterhin erlaubt
Krefeld (red.) Auf den Krefel-
der Wochenmärkten haben 
sich durch die neuesten Co-
rona-Regeln keine Änderun-
gen ergeben. Der Verkauf von 
Schnittblumen ist weiterhin 
erlaubt – zumindest solange 
bis es eine einheitliche Reg-
lung dazu gibt. Weiter unter-
sagt ist der Betrieb von Textil-
ständen auf Wochenmärkten, 
sofern die Sieben-Tage-Inzi-
denz über 100 liegt

Krefeld (red). Den Plan zum 
Umbau der Phildelphiastra-
ße muss die Stadtverwaltung 
wieder verändern.

Grund ist die Novellierung 
der Straßenverkehrsordnung 
mit veränderten Anforderun-
gen an die Radverkehrsfüh-
rung.

Dadurch verschiebt sich 
nun nochmals - nach frü-
heren Verschiebungen - das 
Zeitfenster für den Neubau 
der Straße.

Auf einer Länge von 650 
Metern soll die Philadelphia-
straße neu gestaltet werden. 
Die bisherige Planung sah ne-
ben der Fahrbahn beidsei-

tig Radwege, Park- und Grün-
streifen sowie Gehwege vor. 
Zahlreiche Bäume sollten ge-
pflanzt, der Asphalt sollte 
lärmgedämmt werden.

Das Projekt wurde aber 
trotz Beschlusses bisher gar 
nicht in Angriff genommen, 
weil dem Kommunalbetrieb 
Krefeld schlichtweg das Per-
sonal fehlte.

 Aus Sicht der Bauverwal-
tung bietet die jetzt erforder-
liche Neuplanung eine Chan-
ce. Denn es gibt jetzt viele 

neue Fördertöpfe für die Ge-
staltung von Radwegen. Ent-
sprechend könnten für eine 
Neuplanung durchaus mehr 
Fördermittel fließen als bis-
her einkalkuliert. „Dies ist 
uns bei ersten Gesprächen 
mit der Bezirksregierung 
auch in Aussicht gestellt wor-
den“, sagt Planungsdezernent 
Marcus Beyer.

Da der bisherige Zeitplan 
für die Zuschussmittel des 
Straßenbaus nicht mehr ein-
zuhalten ist, müssen jetzt zu-

nächst rund 1,6 Millionen 
Euro an Fördermitteln an das 
Land NRW zurückgezahlt 
werden. Laut Marcus Beyer 
hat aber die Bezirksregierung 
Signale gegeben, dass eine er-
neute Aufnahme in das För-
derprogramm Straßenbau 
möglich sei.

Aktuell wird für die Pla-
nung der Philadelphiastra-
ße geprüft, inwiefern Rad-
fahrstreifen integriert werden 
können und wie sich dies auf 
die Leistungsfähigkeit des 
Verkehrs auswirkt.

Die Umgestaltung der Phil-
adelphiastraße sei planerisch 
ungemein komplex, betont 
Marcus Beyer. Neben den rei-
nen Tiefbauarbeiten müs-
sen die Leitungsarbeiten von 
NGN und Telekom berück-
sichtigt werden. Da auf der 
Straße auch Schienen ver-
laufen, sind die Belange der 
Stadtwerke ebenfalls zu be-
rücksichtigen, die die Gleise 
erneuern müssen.

Die unendliche Geschichte...

Der Umbau der Philadelphiastraße zieht sich hin. Foto: Archiv

Lange schon ist der Neu-
bau der maroden Philadel-
phiastraße geplant. Doch 
das Projekt kommt nicht 
von der Stelle. Jetzt ist 
wieder eine Neuplanung 
nötig. 

Appell der 
Feuerwehr 
Krefeld (red). Es sollte eigent-
lich eine Selbstverständlich-
keit sein, dass Rettungswege 
für die Feuerwehren und Ret-
tungsdienste stets frei bleiben 
müssen.

Aber im täglichen Einsatz-
geschehen der Feuerwehren 
stellt sich oft heraus, dass es 
nicht so ist.

Deshalb startet die Feu-
erwehr nochmal einen Ap-
pell an alle Autofahrer: „Bit-
te parken und halten sie stets 
so, dass Feuerwehr- und Ret-
tungsfahrzeuge jederzeit unge-
hinderte Durchfahrt haben“.

Schließlich geht es bei vie-
len Einsätzen um Sekunden. 
Da wirken sich Behinderun-
gen fatal aus. Erst kürzlich 
kam die Krefelder Feuerwehr 
wieder bei einem Brandein-
satz in eine Situation, bei der 
die Zugänge blockiert waren. 
Das kann unter Umständen 
Menschenleben gefährden, 
wenn die Hilfskräfte nicht an 
den Einsatzort gelangen. 

Kurz notiert

„Brückentag“ bei 
der Stadtverwaltung
Krefeld (red.) Auch zu Coro-
na-Zeiten gilt bei der Krefel-
der Stadtverwaltung am Brü-
ckentag Freitag, 14. Mai, die 
Regelung, dass weite Bereiche 
geschlossen bleiben. An die-
sem Tage können keine Ter-
mine vergeben werden, die 
Mitarbeitenden sind weder te-
lefonisch, noch per E-Mail er-
reichbar. Der Fachbereich Ge-
sundheit bleibt im Einsatz. 
Dasselbe gilt auch für die Ord-
nungskräfte des Fachbereichs 
Ordnung und die Feuerwehr.

* Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der VW Leasing
GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Jahreswagen sind
Gebrauchtwagen, Verbrauchswerte erfragen Sie gerne im Verkauf.
2) Gilt für alle Audi Jahreswagen im Aktionszeitraum. Änderungen
und Irrtümer vorbehalten.

Nassauerring 45, 47803 Krefeld
borgmann-krefeld.de

Autoverkauf & Probefahrt
kontaktlos möglich: Tel. 02151-7688660
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Ab sofort führen wir SARS-CoV-2
Antigen Schnelltests für Personen
ohne Krankheitssymptome durch.

• Kleeblatt Apotheke® im real,- Tönisvorst
• Kleeblatt Apotheke® im real,- Mevissenstr.
• Kleeblatt Apotheke® im im Forum
• Kleeblatt Apotheke® in Fischeln

Terminvereinbarung unter:
Telefon: 0 21 51 / 971 69 51
www.kleeblatt-apotheken.de/Corona
oder direkt vorbeikommen
Öffnungszeiten:
Mo-Fr. 11-18 Uhr & Sa 11-15 Uhr

Alles für Ihr Tier
Pegels LandMarkt

DAS WETTER

www.pegels-landmarkt.de

IHR PARTNER FÜR GARTEN,
TIER, FREIZEIT & REITSPORT

...PRÄSENTIERT VON

SONNTAG

sonnig
27°Grad

teils bewölkt
20°Grad

MONTAG

Mittwoch, 12.05.2021, 1
7.30 UhrFür die Ausgabe am

16.05.2021

Corona Teststelle Praxis Dr. Arbter
KOSTENLOSER ANTIGEN-SCHNELLTEST („BÜRGERTEST“)
Moerser Str. 250 | Test und ärztliche Testbescheinigung in 20 Min.
Termin online buchen arbter.covidservicepoint.de (auch spontan!)
oder telefonisch 505699

LASSEN SIE SICH TESTEN

Gucci · Cartier · Dior
Jetzt Termin vereinbaren!
online: viva-optic.de

Gucci · Cartier · Dior
Jetzt Termin vereinbaren! Kein

Schnelltest
notwendig!

Die stylishsten Brillen am Niederrhein


